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e^nbernial- Verlautbarungen.
3« ^2^. N r . 27272)29^3.

V e r l a u t b a r u n g
i n P r i v i l e g i e n - A n g e l e g e n h e i t e n .
— Die k. k. allgemeine Hofkammer hat am
22. October l. I . folgende ausschließende Pri«
vllsglen nach den Bestimmungen des allerhöch?
ftcn Patentes vom Z i . März l6Z2 zu verlchen
befunden, und zwar: — i.) Dem lorenz
Ghlsi und sompagnie, Grundbesitzer, wohn-
haft m Mai land, Conlrgclg ä i 8. Ngrig ^lla
?0l t2 N r . 2577 , für dle Dauer von fünf
Jahren, auf dle Erfindung einer Maschine,
Mlt welcher man auf beträchtliche Tiefe m d,e
Elde bohren, und hierdurch sowohl neue Bruw
nen herstellen, als auch schon bestehende , aber
durch dle lange der Zcit wegen Mangel on
Wasser unbrauchbar gewordene Brunnen in
gehörigen Stand versehen könne. — Die Ge,
helmhallung wu«de angesucht. — 2.) Dem
Vlncenj GcreSchl, Geschäftsführer, wohnhaft
in sremona füc die Dauer von fünf Iahccn,
ausdll Erfindung einer Methode, den rohen
Reiß (i'.50UL) von semcn Hülsen zu b.f>e«en,
wodurch ein Relß lrisl)) von besser Qual,tät
und in größerer Menge gewonnen rrerde —
Die Gehelmh.,ltUl g wu»de angesucht — 3.)
Dcm Malhia^ Kr<huber, Kchneldergettlle,
wohnhaft ln W>en, Landstraße Nr . ,09. für
d,e Dauer uon drel Jahren, auf dle Verbcsse»
rung lm Zuschrittte der Kleidungsstücke, wöbe»
d,̂e Aermcl aus o?m Ganzen nur mit einer
5)lüht, d,e Sch^ß'Taiü? b?i den Röcken ohne
d,e Hmcmsctzunq emes G.itcnssückes, gle.ck.
falls au5dem Ganten, und dieBeinkleider, an-

' siatt wie blshcr, m.t fü^f Hauvtnähten, jcM
bloß mit dreien ue.fcrc.get werden, wodurch,
ehne mehr Tuch als ge,rohnl»ch zu bcdürscn
so.vrhl das Gtückeln als d>e ^>i.len Näht? vor
Außenlierimcden weiden. — /;.) Dem Gollfriet
Carrara, Mahler aus Vucca, wohnhaft »r
W,?n, Vortiadt Wl.oen l^r. ö : , für die Daue,
von einem Jahre, auf die ^rfinoulig einer den
Ä)«armor ganz aZnllHen M^sc, worauf m»

Farben gemahlt, und wonach über das Ge-
mählde ein eigener Glanz angebracht werde.

Dle Geheimhaltung wurde angesucht. Der
Fremden-Revers liegt de,; in Pollztl Rücksich-
ten wurde gegen die Person des Bittstellers k«in
Bedenken erhoben. — 5.) Dem Franz Blch«
ler, Tlschlergeselle, und Heinrich K lem, Uhr-
machergcscüe. wohnhaft in W l e n , Vorstadt
Marlahllf ^tr. /^7, für die Dauer von einem
Jahre, auf d,e Erfindung und Verbesserung
an den Blasebalg « Harmoniken , durch welche
dieselben alle Anderen an Schönheit und Nn-
liehmllchkeü der Töne weil übertreffen. — 6.)
Dem Andreas Pust, Mühlen- und Maschinen-
bauer, wohnhaft in W i e n , am Hundsthurm
Ztr. 6 1 , für die Dauer von drei Jahren, auf
d>e Verbesserung der Mühlwerke und anderer
derlei Vorrichtungen, welche durch einen neuen
Mechanismus viel leichter, als bisher, in Ve«
wegung geseyt werden, wobei dieselben mehr
Dauerhaftigkeit, einen ruhigeren und richtige»
ren Oana. erhalten. Insbesondere werde da«
durch bei den Brauhausmühlen das Malz besser,
als b'sher, geremiget, und keine so oftmalige
R oaratur nöthig, indem die Achsenlager der
Walzen nlcht so leicht Beschädigungen ausgesetzt
seien. — Die Geheimhaltung wurde angesucht.
— 7.) Dem Friedrich Wilhelm Hähner, Kauf«
mann aus Perthelsdorf in Sachsen, wodn»
haft in W lcn , in der Stadt Nr . 1094, für
dle Dauer von fünf Jahren, auf o>e Ursine
dung einer Zubc-^-u^g des Strohes und an-
derer Pstan,rnilcffe zur Benützung als Male-
r»alc zum Polstern. « - Dle Geheimhaltung
wurde angesucht. Der Fremden-Revers li^gt

^ bei; »n Polizei - Rücksichten wurde gegen die
, Person des Bittstellers kem Bedenken erhoben.
' — F e r n e r w u r d e n v o n G t i t e der s.
> k. a l l g e m e i n e n H 0 f k a m m er na ch st e«
> h e n d c P r l 1, l l e.̂  i en ve r l an a er t , a l s :
! >«. u ) d îl; «lnierm /f. November i32/z auf
>-' die ?,n5>'ck"nq eini-r I laf tr i r«, Nudri^r - und
' km,r-Massbine für Handluigebücher, dann
t für N,.ttn und Echulschreibpapltr, Ursprünge
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ki<b dem Christian Georg Iaiper ertheilte, von
diesem rückstchtl'ch des Nuten - und Schul«
schreibpaplers an Earl Thomas, und von die-
le« am 9. September l. I . an Klara Frieoin-
g«r übertragene Privilegium auf die fernere
Dauer eines Jahres. — b.) Das dem Aloys
Wür f i , am 2. November u. I . auf tne Entdek-
kung durch eine eigene Vorrichtung alle Gat»
tungen von Woll » und Halbwollstoffen ein-
zudunsten, verliehene einjährige Privilegium
auf die weitere Dauer eines Jahres. — c.)
Das einjährige Privilegium des Michael Bwn-
dek, ääo< i 3 . November i853 auf d»e Ent-
deckung und Verbesserung der Erziehung und
Verbreitung des Steinweichselholzes auf wei»
tere zwel Jahre. — ä.) Das dem F. G. Schu-
ster, am ia . M a i 16^0 ertheilte fünfjährige
Privilegium auf eme Nchllngmaschine zur Er-
zeugung verschiedener Arbeiten m jofern selbes
die Erzeugung hohler Kerzen und argant,scher
Lampcndochte zum Gegenstande hat, und im
Jahre 18Z« den Wiener bürgelllchen Seifen-
siedern W. Bühm, I . Fischer, A. Oiedcck und
I . Holzhauer abgetreten wurde, auf wettere
fünf Jahre, und e) das den Handelsleuten
Friedrich Emil Ger»ke und Ernest Wagner
aus Berl in/ Inhaber des Tivoli zu Ober-
meidllng nächst W»en, unterm 2 , . Decem-
ber 1829 auf d»e Erfindung von Ruts^bfahc>
bahnen verliehene fünfjährige Pcimlegium auf
d»e wkit/re Dauer von fünf Jahren. — Da?
gegen Hai Moses Lowo auf das lhm unterm

8. I u n l 182) auf Verfertigung cmer waffer->
dichten Wichse verliehene Privilegium Verzicht
geleillkt. — Dieses wird in Gemaßheu der
dießfalls herabgelanqten hohen Hofk.ilijlel-
Dccrete hiemir zur allgemeinen Kenntniß ge-
brach?. — iaibach am 27. December i3Z^.

Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,
Gouverneur.

t a r l Gra f zu W e l s o e r g , R a i t e n a u
und P r i m ö r , k. k. Hofrath.

J o h a n n N e p . V e s s e l ,
k.' k. Gnbern la ! ,^a th . .

Z . 1 2 I . (1) »ä N c . 93 .
K u n d m a c h u n g

des m ä h r i s c h - s t ä n d i s c h e n L a n d e s -
A u s s c h u ß es. — Laut hohen Hofkammcr-
PräsidlüllDccretes vom 2/^. dieses, und Lan,
disp^'asi0ial . Int im^.: i l ln vom 27. d«ks?s, ha«
h?n Äe . k. k. Majestät mtt allerhoHsskr 3ncl
sb'leßllng vom 20. laufende«', December M o -
nats un ) Jahres zu gcn?h<Nl^!3li ^ r l l h c t , daß
den mahrisDtn Oomesti i^al-^läubl i iern, geaen
Zurückstellung lhrer Domeli lcal-Hchulddrl l fe,

Aerar ia l-^öl 'gaf i 'onen vom gleichen Capitals-
betrage und Zmsenfuße, welche bereits in die
Verlosungs - Serien der alccn Glaatsschuld
eingeche»lt sind, verabfolget werden. — Diese
allerhöchste Anordnung wird hiermit m»t dem
Bklsaye zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß die Verfügungen für die Ausführung die-
ses Nmtausckgeschaftcs nachträglich werden be-
kannt gemach: norden. — B r ü n n am 28. De-
cember , 634 .

E m a n u e l Rit ter v. K r o n n e n f e l s ,
Landschafts ßGecretar.

Z. 116. (2) N r . 287^6.
s u r r e n d e

des k. k. i l l y r i s c h e n L a n d e s - G u b e r -
n i u m s zu La»bach . — W o m i t die Bce
stlmmung, wenn dle uon einem P r l v n e n vor-
genommene Vleh-Gchlach<ung als eine v?r«
zehlungssteuerpftlchtige Handlung anzischen
sei, bekannt geqeben wi rd. — Die lwh? all-
gemeine Hofkammec hat im E'.^vcrfiä^dnljse
Mlt der h?h?n k. k. vereinten Hofkanzle» die
vorgekommene Anfrage, wann d»e von einem
Privaten vorgenommene Viehscdlacktung als
eine vcrzehrungssteuerpftichtige Handlung an-
zusehen se>, dahin zu berichtigen befunden, diiß
del gemeinschaftlichen Schlachtungen jener
V'-eh^attungen, dle m dcn 3ariff>ay?n 10 — ' 5
des Verzehrlingssteuer, Gesctziß genannt siüd,
das ist be« Schlachtung, die em Private cnt-
weder ganz für Andere, uder nur zum Thei l
für seinen Hausbedarf und zum The»! für A n -
ders vo rn immt , dle Entrichtung der Verzeh«
rlingeNeue,- eben so einzutreten hat, wie es ln
dem dritten Absaye des hohen Hofkammcr«
Decrctes i>om 22. J u l , l8.^c», Zahl 2^609,
3(1 ll und l) für den Fall des gänzlichen oder
lhe>l>vels?n Verkaufes der eben bezeichneten
Vlchgattungcn vorgeschrieben ist/ von welcher
Steuerentrichtung nur jener Fall ausgenom,
men »ft, in welchem bei Hochzeiten, oder son-
stigen gemeinschaftlichen Festen zur gemein-
schaftlichen Verzehrung eine s-chla.chtung vor-
genommen wi rd . — Diese in Gcmaßhett des
eingelangten hohen Hofkammer-Dccretes vom
9. December i 3 3 ^ , Zahl 5 ^ 8 9 , crstossene
Bestimmung wird m,t Verufung a „ f d-e B u -
bernial-Eurrenoe vom 12. August , 8^0 / Zah l
182Z4, zur allgemeinen Kenntniß gebracht.
— 'icnbach den 3. Jänner z 3 ) ^ .

Ioscvh Canullo Freyherr v. Vchmidburg,
Gouverneur.

E a r ! ^ ra f zu Wel ' lPerg , R a i : enau
und p r i m ö r , k. k.' Hofrälb.

J o s e p h W a g n e r ,
k. k. Gubcrmal -Nath .
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Stavt ' unv lanorechtlilhe Verlautbarungen.
Z. i n . (z) sir. 9426.

E d i c t .
Von dem k. k. Gtadl - und Landrechte

in Krain nnrd bekannt gemacht: 36 sel Über
Ansuchen des Or. Oblak, Machthaber der
Herren Wenzel, Robert und Hugo Grafen v.
Gallenberg, als erklärte gra'silch u. Gallen»
berg'sche Fldelcommlß'Erben/ als erklärten Er-
ben zur Erforschung der Fideicommch-Gchul-
denlas! nach dem am 3. September ,833,
verstorbenen Fioeicommiß-Gssiyer Herrn Wc»k-
hard Grafen v. Gallenberg, k. k. per.sivnlrten
General-Major, dle Taasatzung auf den 23.
Februar , 6 ) 5 , Vormittags um 9 Uhr vor
diesem s. k. Ktadt - und Landrechte bestimmet
worden, bc« welcher alle Jene, welche an die-
sen Verlaß aus was «mmer für eincm Rechts,
gründe Ansprüche zu stellen ucrmelnen, solche
so gewiß anmelden und rechtsgeltend darlhun
sollen, wldr>gens sie dle Folgen des §. 6lH
b. G. V. sich selbst zu;ufchre»beli haben werden.

ialbach den g. Jänner i835.

Z. 109. (3) Nr .8055.26677.
E d i c t .

Von dem k. k. kärntnerischen Stadt - und
Landrcchte wird hiemit bekannt gemacht, daß
hierorts die Erpeditors-^tclle mit elncm jähr-
lichen Gehalte von inac» ff. E. M . in Erledi-
gung gekommen sei. — Die sich hierum Be-
werbenden werden angewiesen, ihre dießfälligen
Gesuche durch ihrc vorgesetzte Behörde läng-
stens binnen 4 Wochen, vom Tage dieser in den
Provinzial-Zettlingsblatteri! erscheinenden er-
sten Kundmachung mtt Ausweisung ihrer Fä-
higkclttn, Kenntmsse und Dienstleistungen, und
mit Anführung des Umstandcs, ob und in wel-
chem Grade sie mit einem Indiulduo dieser
Stelle verwandt oder verschwägert.sclen, ;u

'überreichen. — Klagenfurt den Zo. Decem-
ber ,33/».

vermischte Verlautbarungen.
3 ' ^21. ( l ) N r . i3S<

K u n b m a c h u n g
an die h a u p t g e w e r k scha f t l i chen M i t ,
I n t e r e s s e n t e n wegen B e h e b u n g del
e n t f a l l e n e n s r t r a g n i ß f ü r das M i
l i t a l r j a h r ^63ä« — M l t Bezug auf d»,
Kundmachung vom l6 . Ma, l633 und 7. Ma
183/4 wird sämmtlichen Herren hauptgewerk
sch.2fllichsn Interessenten bekannt gegeben, da!
ron Ihren m Wiener Währung besitzendes
houptgewertschäsclichen Emia^en, für das M l
lllculjahr 16).^ an Erträgnissen i 5 5)6 0^0 ls

Wiener Wahrung, oder 6 l̂ H ojo «'« konven-
tions-Münje enifallen, und be, der k. k. E i -
senwerks-Dlrectlons-E^'sse in E>sen,rz zahlbar
angewiesen worden sind. — Alle diejenigen
Herren Interessenten, welche hmsicktllch ihres
hauplgewerkschaftl'chen Emlagen'Besitze« schon
an die berggtlichiliche Gewähr geschrzeben sind,
und dle nelien hauprqewerkschaftllchen E'nlags-
scheine besitzen, werden daher eingeladen, mir
Prodliclrung der auf ihren Namen lautenden
berggerichtllchen Ge,vährsche«ne entweder selbst,
oder d̂ »sch Neuollmächtlgte, gegen gestämpelte
und gerichtlich legal sirle Quittungen di/3riraa.«
Nisse be, l>ec f. k. Elsenwerss-Dlrcctions.Eassa
hier zu beheben, oder erheben zu lassen; die-
jenlgen Herren Interessenten aber, welche die
berggerlchtllchen Gewählscheine auf ihren Na -
men lautend noch nicht besitzen, haben vorerst
darum bei dem löblichen k. k. Obe'bergamt u^d
Bergger,chl zu Iteobcn einzuschreiten, und eben
so hier tue hauptgewerklchäftllchen E'lilagsschei-
ne zu lösen, bevor sie eme <?rträqnlßjahlung
beheben können. — Da übr»qens nach h»her
Hofkammer«Bestimmung, cläo. 5. September
1834, Zahl 7651, die srwerbsteuer nicht auf
Rechnung der srträgniß-Quota anzusehen,
sondern gleich der Frohn zu behandeln, somit
reell zu beausgaben ist; so fa'gt auch für das
M'l'tcnjahr :83ä eine dießfallige Abrechnung,
sowohl für das allerhöchste Aerar, als auch für
die Herren Pr ,vat ' Interessenten hinweg. —
Von der k. s. ssey. öst. Glscnwerks-Dlrectlon.
Eisenerz am i5 . Jänner i635.

Z. »20. (») Nr. I .
V o r r u f u n g s « Sd ic t .

Von tem s. k. Nez'issgelichte Ponov'tsch zu
VZanenberg, wiro der üver dleißig Iadre unbe»
tannt lvo abwesender Matthäus Kncß vom heili»
gen Verg, über Oinschleiten seines BruoeiS Iostpy
Kneß hiermit mildem Beisahe vorgeladen, oaß ec
binnen Jahresfrist so gecVlh h>es zu erscheinen, oder
doch dieses Gericht, oder seinen aufgestellten (§ura-

^ tor, Georg hlibar in Schemniz, in die Kenntniß
^ seines l?ebens zu seyen habe, als sc'nst das Gelicht

zur Todesertlärung schreiten und fein Vermögen
oen sich legitirnirenden ŝ rden «inantrrorten wklde.

K. K. Bezirksgericht Ponovitsch zu Walten«

> berg am 16. Jänner »855.

^ I . 125. ^?)

e Große tyeologische Bibliothek,
i bestehend aus 2 5 0 0 W e r k e n i n v e r -
» schicdenen S p r a c h e n ,
ß Jedes Werk daraus wird e i n z e l n und
l zwar zu so äuß<rst billigem Pre,se versauft/
' daß derselbe Artikel m i>citationen oft dre,mal
l so hoch zu stehen kommt. Diese Vlbllothet
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enthält Werke seit Erfindung der Buchdrucker-
tunft b>s auf die neuesten Zelten, also auch
Incurabels und v»ele Sellenhe»tcn, so wie eine
herrliche Auswahl von P r e d i g t e n / B l -
b e l n und Andachtsbüchern .

Em gedruckter, z«6 Seiten stalker Cata-
log darüber ist für Kt fr. ?. M . bei P a»
t e r n o l l i in l a i b a c h , G ö r z und Ca-
po d ' I s t r i a zu haben, woselbst auch eln«
gehende Auftrage sogleich und prompt besorgt
werden. — Da be» so niedern Preisen von
Manchem ein sehr rascher Absatz vorauszuse-
hen ist, so können nur die zuerst gemachten
Bestellungen berücksichtigt werden.

Daselbst auch:

V o r n er. D e r schnelle i t a l i e n i s c h e
Sprachme is te r . kelpzig, 18)4. brofchirt
36 kr.

Z. !°5. (3)

Mandelsanzeige.
Endesgefertigter bringt hie-

mit zur allgemeinen Kenntniß,
daß er in seiner neu errichteten
Specerei-, Mater ia l - / Farb-
und Eisenhandlung am deutschen
Platze, alle zu diesem Geschäfts-
zweige gehörenden Artikel zu
den ausgezeichnet billigen Prei-
sen verkauft, und bürgt seinen
p. 7". Abnehmern, um deren
gütigen Zuspruch er hoflichst
bittet, für die schönste Wahl der
Waare, so wie für die solideste
Bedienung.

Auch werden allda Lande s-
producte jeder Art qekauft und
verkauft, so wie Lose auf alle
sich im Zuge befindenden Gü-
ter-Lotterien zu den vortheil-
haftesten BedingMen, wie sel-
be nur vom Unternehmer zuge-

standen werden können, abge-
geben.

Zsoh. Uul. Rant?.
Z. 107. /3)

Oln Gärtner,
-welcher nöthigenfalls auch Be-
dienten - Dienste zu leisten hat,
wird zur nächstkommenden Ge-
orgi-Zeit gegen sehr vor te i l -
hafte Bedingnisse aufzunehmen
gesucht. Das Nähere desfalls
ist im hierortigen Zeitungs -
Comptoir zu erfragen.

Z. lo i . (3)
I n M i e t h e zu v e r g e b e n .

I n dem Hause Nr . 6ä, in der Capuciner-
Vorstadt ist zu edener Erde eine Wohnung von
zwei großen Zimmern, Küche, Keller, Holzle-
ge, Speisekammer, für lne künftige Gtorgi-
Zeit in dle Miethe zu erlassen.

Z. 3 i . (3)

Am 2. März d. I . ,
werden zwei Millionen und «44290 Gulden C.
M . gewonnen in der i5ten Ziehung des k. k. Lot-
to-Anlchens vom Jahre 1820 , wobei nur
noch 67660 Nummern auf 10660 Treffer spie«
len, daher im Durchschnitte beinahe jedes 6te
Los herauskommen muß.

Diese Lose werden auf die i5te Ziehung
gegen eine Prämie von st. 7 E. M . das Los
assecurlrt und Ein- und Verkaufe zum Mi t -
spielen billigst besorgt bei

D . Z i n n e r A l^nmp.
k. k. privil, Großhändler in Wien.

Lose und Gelderwerben franco erwartet.

Z. !0ä. (3)
A n z e i g e .

I n dem neugcbauten Haufe Nr. 67, nächst
den Barmherzigen, sind eine oder auch zwel Woh«
mmgc>i, bestehend aus fünf großen Zimmern,
zvvei Kuchen, Speisgewölbe, Keller und Holz-
l?qc, zu Gcorgi zu vcrmlechen. Das Nähere
cvsähn man un nämlichen Hause.
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Sours vom 22. Manner I835.

Vilto dctto zu4 v. H. sin CM.) 9Z 1̂ 16
txtto dctco zu 2 ij2 o.H. (>n C M ) 5/,

Verloste Obligation. , Hofkam't^ ^ c, / —

Darlehens in ^rain u. A c l a < ^ ^ " ^ ^ ' > ^ i "
»">>. Obligat, der Stände v.H^'3 , ^ ' ^ V 2 -^ ^^
Tyrol ' ^zu3^2o.>).>^ 75

T>i,:l.mit Verlos, v. I . ,82a füt 10a ss. (in EM,) 2,2

Wi^n. ^tadt-Vanco-Obl. zu2i^2v. H. (in CM ) 6o ü'̂ 32
(Aeroria!) (Boniest)

0bl>gatlonen ^el Standes (C.M.) (O.M.)^
0. Österreich untc? und^iuZ y.H.^ — —
ob der Enns, von Bö!)»^»n H l/2 v . H / — —
mln , Mahren , Scble« ^ u » a/4 v.H.> — —
sien. Gt^ncrmark, Käm F><>u , v.H.^ — ^2 2̂ 5
l tp, Krain und Gor^ 5 !,« 1 2/ä v-H. 1 — —

VanklActien pr. Stück 128c, 1̂4 in C. M .

der h ier Angekommenen und Abgereisten.
Den 25. Iäimcr. Hr. Wilhelm Byrne, engli-

scher Edelmann, von Wien nach Trieft.
Ben 26. Frau Caroline Mayer, Thratcr'Un-

leniehmers-Gattiini, sammt Familie, von Trieft nach

^erjnchnijZ vcr hier verstorbenen.
D e n 20. J ä n n e r l8Z5.

Gertraud Mesä)?, Dienstmagd, alt 2^ Jahr,
im Civil 'Spilal, Nr . ^1, an der Lungenlähmung.

Den 21. Andreas Zigoy, Taglohncr, alt /̂ 7
Jahr, in dcr Tyrnau-Vorsiadt, Nr. Z0, am Bungen-
dranh. — Dem Hrn. Johann Meguschar, Schuhma-
chermeister, sein Sohn Joseph, alt 1 Jahr, in der
Iudengasse, Nr. 228, cim Keuchhusten. ^uc.is
Hlopar, Taglöhner. alt 71 Jahr, im Versorqunqs-''
hause in der Karlstädler Vorstadt, Nr. 5 , an der
Lungenlähmung,

Den 22. Dem Hrn. Martin Grum, bürgerl.
Bäckermeister, seine Frau Elisabethc,, alt 65 Jahr,
w der Ncsengasse, Nr 99, am Zchrsieber. — Bar.
baia N,, Findtlkind, alt 6 Wochen, im Civil-Spi-

.t«I, Nr. 1, an der Auszehrung.
Den 22. Johann Goffer, Institutsarmer, alt

53 Jahr, im Versorgunqehalisc in der Kailstädter
Vorstadt, Nr. a, an dcr Lungenschwindsucht. —
Dem Herrn Maximilian Freiheirn v. Paumgarlen,
k. k. Gubernial'Negistranten, seine Fräulein Tochter
3lor,ntine< alt 2 Jahr, in dll deutschen Gasse, Nr.

286, am Stickfluß. — Maria Ternouka, Instituts-
arm?, alt 75 Jahr, im Versorgungshause in d,l
Karlstädtcr Vorstadt, Nr. 4, an Altersschwach,. —
Frau Ioscpha Hoffer, bürgerl. Schneidermeistcrswii-
^ l ter^chwäi !^ ' '" ' " Schlossergasse, Nr. 255, an
^n ^ ^ ' ' " - Jan. Dem Joseph Bellen, Arbeiter I»,
1 M ^ 7 " ^ 7 ' ' ^ ^ ' ' ' ' ^"Ner Maria, all 1 Jahr.

sein E o Ü n ^ . ^ " " ^""ntm Nimschkar, Taglöhner,
^n?HH°d7^ ' r7a ' ^"br, < Monaten der
Walentin ^ ,7 « ^ " " Keuchhusten. — Dem
' Ja '8 M n't ^ 7 ^ ' V " " ^ ' " " r Alorsi.. «lt
<"" Kcuchiuü n ' ^ ' Kapuziner-Vorstadt. Nr. 11.
Sohn S n"n ^ l ^ ^ " ^ " " " ^"ko, Fak.n. sein

yn^.mon, alt^. Monat, in der Krakau-Vorstadt,

n 'czd a l t " ^ " ' ^ ' . " - , ^ ^ ^mbruni. Dienstl
N t t v e ^ ^ ^ " ' " ^ . S p i t a l , Nr. . , am

^ " b'es. k. k. M i l i t ä r - S p i t a l e .

v o l ' 1 ^ 7 ^ ^ " ' ^ " " Ladatlan. Gemeiner
Ne rvc^^ ' ' " ' 2uh .wesn . ^ rps , alt 22 I a h , an,

ne P r . v . l e y . e n . ^ . , . ) S.cherhctts-
scklo^, uon Frarz T r e r ^ l ,n P.aa, (Pr.o.l. am

<,chĉ  des N.eqels w.rd durch em Echra.bcn-
ssew.nde bew.rkt, d°S mtt em,m Oen.be ,n
^ ' ^ d u . g sieht, und auf welches mehrere
H'b l , d.e der gewesene Pr...lesmmLbesi„,
5. . ^ " . ' / " " " ' ^ " ' I " dcm Schlüsse.

den <3,.schmtte, d.e diesem Schlosse jcne G>-
cherhe.l sseben, selche mon sô ss ^ r bei de,i

^mbmal.o.^-Kchlösserli fi.de'.'. 2,) Gchnf..^
waschlne sur Farbhölzer, oon Joseph Ulbr i^s,
^ 3l.edlrgrund <n Böhmen, (pr.ml. am , I .
vlUll «829.) — Diese Ochneldmaschme beruht
aus elnem Rader^Mechanismus m,t einer kci°
Pternen Sche,be, an welcher 12 Gtahlnmscr
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in bestimmten Distanzen fest gemacht sind. Eine
vorwärts befindliche Vorrichtung dient als
Zuführer des ;um Schneiden bestimmten Farbs
Holzes in der Ar t , daß dle Beihülfe von Men-
schenhänden entbehrlich wnd. M i t dieser Ma«
schine ist ein Mahlwerk verbunden, bei welchem
zwei Mühlsteine die weitere Zerkleinerung deS
Hol,es bewirken. — Z.) Verbesserungen in
der Erzeugung der Filzhütt, von Johann Icch,
zu Carolmen-Thal nächst Prag, (privil. am
23. September i33 i . ) — Der gewesene Pri«
vllegiumsbesiyer benützt bei den Fllzhüten nebst
den Hasenhaaren, die Flaumfedern der Gänse,
wodurch die Fllzhüte an Dauerhaftigkeit und
Leichtigkeit gewinnen sollen. Auch weicht er
von der gewöhnlichen Beiymethode darin ab,
daß er den zur Beitze gebrauchten salpetersau«
ren Q.ulcksilber-W?>ngelft zusltzt, welches nach
fewer Angabe den Glanz der Hüte erhöht. —
Vom k. k. Gubernium Laibach am i 3 . Jänner
1835. ^ ^ ^ _ _ _

vermischte Verlautbarungen.
Z . »26. (1) 3lr. 961 .

E d i c t .
Wer immer in den Verlaß des am 1. Octo»

der i834 al, intozww z« Aicb verstorbenen GcolO
Orecheg, vulgo Tümpel, eine Forderung zu sieNcn
^ ^ / ^ " . ' " ""selben etwas schuldet, hat zu dec
dießjaNs be> diesem Gellste am 25. Februar iL55,-
Vormittags 9 Uhr, bestimmten Taqsavuna bei
Vermeidung cer geschlichen Folgen ,u erscheinen,

«eznlsgericht Krcutberg am 5. Jänner lL55>

H a u s - V e r k a u f .

Das Haus Nr. 21 , in der
Pollcma-Vorstadt, jensetts der Ka-
nalbrücke, bestehend aus sechs Zim-
mern , drei Küchen, einem Keller,
und drei Holzlegen, zu einem Wirths-
hause und jeder andern Speculation
geeignet, ist aus freier Hand geaen
sehr billige Bedingniffe zu verkaufen.
Das Nähere erfahrt man daselbst
beim Hauseigenthümer.

Laibach den 28. Jänner i355.

Es ist erschienen und in der
I g n a z A l 0 i s Edlen v, K l e i n m a p r'schen Buchhandlung

in Laibach, zu haben:

vat e r I änd i s rh ev U i l g r r .
1 8 3 5>

Geschäfts- und Unterhaltungsbuch für alle Provinzen des österreichischen
Kaiserstaates. Allen Freunden der Kultur aus dem Lehr-., Wehr- mid
Nährstande, vorzüglich allen Natur- und Vaterlandsfreunden geweiht.
22ter Jahrgang. (Als Mährischer Wanderer: 2/,ter Jahrgang.) Mi t 29

bildlichen Ansichten. Prew: 2 fi. 12 kr.

D e s a l e i c h e n ist zu h a b e n :
Hell's, P. , Keisc nach Wardoe bei Lapp-

land und seine Beobachtung des Venus Durch-
ganges i;n Jahre 1761). Aus don aufgefunde-
nen Tagebüchern geschöpft und mit Erläute-
rungen begleitet, von Carl Ludwig. Littrow.
geh. Wien Gerold. i fl.

Most, Georg Friedrich, Encyclopädie der
eesamniten mediciinschen und chyrurgischen
Praxis, mit Einschluss der GeburtshüHe und
der Augenheilkunde Nach den besten Quel-
len und. nach eigener Erfahrung im Verein

mit mehreren prnrtisclien Aerzten und Wiind-
ärztnn. 2 Bände. geb. Brockhaus — Leipzig.
10 fl.

Saphir, M. G., Humoristische Leuchtkll-

^l ä înlic v' I^tl, spilali dullin! paltirji na ssi«^

Tschuvick's, Johann Nepomuck, sämm^
liche Kanzelleden. 12 Bänte. 5 si.

k3. Amts-Blatt Nr° i3. d. 29. Jänner iöZ5)


